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Standpunkte zum Schulentwicklungsplan Primarstufe
Wir Grünen sehen den neuen 
Schulentwicklungsplan kritisch. 
Einen „Plan“ kann man das 

impliziert eine Strategie, in der 
ein durchdachter Schritt dem 

die Schließung der Grundschule 

noch nicht klar ist, ob, wann 
und wo eine neue Grundschule 
gebaut wird und unter welchen 

4. Schuljahr beschult und in 

Vielleicht ist es gar kein Plan, 

Ein guter Schulentwicklungsplan 
sollte allerdings mehrere 

nicht nur den Sanierungsstand, 
sondern auch die Lage und das 
Einzugsgebiet sowie die opti-
male Erreichbarkeit für das Gros 
der Schüler. Und natürlich die zu 
erwartende Schülermenge. 

weitere Grundschulen geschlos-
sen und dafür eine größere neu 
gebaut werden. Zwar sind einige 

Schulen zu schließen und dafür 

Züge. Dazu kommen noch schwer 

an Flüchtlingskindern, woraus 
vermutlich geschlossen werden 
kann, dass die Schülerzahlen 

nicht weiter sinken werden. 
Sicher ist ein energetisch mod-
erner Neubau von Vorteil. Wir 

neue 3-zügige Standorte, an-

-

würde hier mit Füßen getreten. 
Erfreulicherweise hat der Rat 
unserem Prüfantrag für den 
Neubau zweier Schulen zuges-
timmt! Wir sind gespannt, was 
draus wird. 

Weitere kritische Punkte ste-
hen im Raum, die zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht richtig 

geprüft werden können, zum 

zwei Grundschulen einzie-
hen, nirgendwo ist festgel-
egt, dass an dem Standort nur 
Sekundarstufen unterrichtet 
werden. Ein Schulverbund 
der Nevigeser Grundschulen, 
welcher gerade für die konfes-
sionell gebundenen Züge mehr 

das kann nicht entschieden 
werden, bevor die Zukunft der 
Schulen im Sekundarbereich 

Hier macht die Verwaltung den 
zweiten Schritt vor dem ersten. 
Diese Planung ist ohne einen 
Plan für die Sekundarstufe nicht 
möglich. 

-
fallen zu lassen und das dann 
als Grund zu nehmen, sie zu 

ist nun nicht mehr zu retten. 

Wir unterstützen den Vorschlag, 
hier erst einmal prüfen zu lassen, 
ob man nicht auch im Ortsteil 
Nierenhof einen Neubau err-
ichten kann. 

werden eilig Fakten geschaf-
fen von den ratstragen-
den Fraktionen - die erste 

-
iesen sein. Dann kann man auch 
nach Heiligenhaus fahren, da 
weiß man was man hat… 

Stadt nicht so wichtig zu sein, 

zurückbleibt, wird zurückgelas-
sen“ 

Frank Röhr 
Vorsitzender des 
Schulausschusses

Captain jack sparrow würde sagen: “Der Kodex ist 
der Kodex und unbedingt zu befolgen!”
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Die Forensik in UNSERER Nähe
Nachdem der Rat der Stadt 
Wuppertal beschlossen 

hat, für die 

-
uungsplan 
aufzustel-
len, sind 
der grünen 
Landesge-
s u n d -
h e i t s m i n -

Sie hat klar artikuliert, dass 

ist, aber nicht in geltendes 
Recht eingreifen kann, um 

-
nde Gesetze müssen sich 
alle halten, daraus kann 
man ihr keinen Vorwurf 
machen, auch wenn dieser 

von CDU-Politikern auch 
erwarten würde, Gesetze zu 

Nur wenn ein alternatives 
Grundstück an anderer 
Stelle angeboten würde, 
könnte man diesen Plan 
noch stoppen, aber dazu 
müsste der Rat der Stadt 
Velbert den Willen und die 
Einsicht entwickeln, dass 
eine Forensik auf Velberter 
Stadtgebiet nicht nur die 
schützenswerte Landschaft 

-
alten würde, sondern auch 
wirtschaftliche Vorteile 

nur die Nachbargemeinde 
Wuppertal von Steuerein-

-

ein ungutes Gefühl, das sich 
einstellt bei der Vorstellung, 

nahe bei ihnen leben, auch 
wenn sie behandelt werden 
und gut gesichert sind.  

chen Erkrankung in einem 
-

-

begangen haben. Ohne eine 
-

lung müsste in Zukunft von 
-

chkeit ausgegangen werden. 
Die Unterbringung in der 
Forensischen Psychiatrie 
wird durch ein Strafger-
icht meist für unbestimmte 
Zeit verfügt. Erst wenn die 

und keine Gefahr mehr von 

dieser entlassen werden. 
Diese Patienten leiden etwa 
unter schizophrenen Psy-
chosen, schweren Persön-
lichkeitsstörungen oder 

von Intelligenzminderungen, 

nicht in der Lage sind, Recht 
und Unrecht zu unterschei-
den. Im Durchschnitt dauert 

-

zwischen sieben und zehn 
Jahren.

Darüber hinaus können 
Personen in eine Forensis-
che Psychiatrie eingew-
iesen werden, die als sucht-
krank gelten und in einem 
suchtbedingten Rauschzu-

sind. In der Regel sind es 

Ihre Unterbringung erfolgt 
meist für eine Zeit von 
höchstens zwei Jahren. Ihr 

Rational betrachtet sind 
diese Ängste zum Glück  
nicht vonnöten. Denn von 
einer modernen Forensik 
geht statistisch gesehen 
keine erhöhte Gefahr aus. 

herumlaufen, nicht diejeni-
gen, die hinter modernster 
Schließtechnik nach neu-

meistens auf eigenen Wun-
sch therapiert werden. 

Schon gewußt? Fakten zur 
Forensik

In einer Forensischen Psy-
chiatrie (umgangssprach-
lich „Forensik“) werden 

die als psychisch- oder 
suchtkrank gelten und die 

in dieser Einrichtung mit 

Sicherung behandelt werden 

eine Vollzugsmaßnahme 
-

vollzuges, dessen Ziel in 
-

imierung des Risikos zukün-
ftiger Straftaten liegt. Sie ist 
nicht etwa eine Hafteinrich-
tung zur Sicherungsverwah-

-

vielmehr ein besonders gesi-
chertes Fachkrankenhaus, 

die aufgrund einer psychis-

Die Forensik ist ein besonders gesichertes 
Fachkrankenhaus, das die Behandlung kranker 
straffälliger Menschen zur Aufgabe hat.

Linie der Suchtbehandlung.

N o r d r h e i n - We s t f a l e n 

in einem psychiatrischen 

Entziehungsanstalt nach 
einer strafrechtlichen 

-

-
sonen.

Die Sicherheit einer 
Forensischen Psychiatrie 

der Patienten und des 
-

Überwachungskameras, 
-

vor allem aber durch die 

-

Patienten sind therapiewil-
lig, denn sie leiden selbst 
massiv unter ihrer psychis-
chen Störung. Neue oder 

eingestufte Patienten 
werden in besonders 

untergebracht. Dass diese 
Sicherheitsvorkehrungen 
ihre Wirkung nicht verfe-

die Zahl der Patienten 

natürlich kann niemals ein 
hundertprozentiger Schutz 
vor einem unberechtigten 
Entweichen bestehen.
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Bündnis 90 / Die Grünen laden ein zur Filmvorführung mit anschließender 
Diskussionsrunde über Welternährung und bäuerliche Landwirtschaft. 

gezeigt wird: 

Nach dem Erfolg von „Taste the Waste“ (2011) hinterfragt Valentin Thurn, Regisseur, 
Bestsellerautor und Food-Fighter, in seinem neuen Film  „10 Milliarden - Wie werden wir 
alle satt?“ woher Nahrung für die bald 10 Milliarden Menschen auf unserem Planeten 
kommen kann. 

Auf nachhaltigen oder industriellen Wegen? Aus dem Labor oder von der Bio-Farm? Von 
Nahrungsmittelspekulanten oder Hobbygärtner*innen?
Kann man Fleisch künstlich herstellen? Sind Insekten die neue Proteinquelle? 
Oder baut jeder bald seine eigene Nahrung an? Valentin Thurn sucht weltweit nach 
Lösungen. Auf der Suche nach einer Antwort auf die Frage, wie wir verhindern können, 
dass die Menschheit durch die hemmungslose Ausbeutung knapper Ressourcen 
die Grundlage für ihre Ernährung zerstört, erkundet er die wichtigsten Aspekte der 
Lebensmittelproduktion. Er spricht mit Menschen aus den gegnerischen Lagern der 
industriellen und der bäuerlichen Landwirtschaft, trifft Biobäuerinnen und Biobauern 
sowie Nahrungsmittelspekulant*innen, besucht Laborgärten und Fleischfabriken.
 
Trailer und weitere Infos zum Film: http://www.10milliarden-derfilm.de/
  
Anschließend diskutieren wir mit:
 

 (Regisseur)
 (Protagonist, Milchbauer und Landesvorsitzender der 

Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL))
 (Amt für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverantwortung (MÖWe) der 

Evangelischen Kirche von Westfalen)
 

 

WERDEN! 



GREEN WOR(L)D

 
Fraktionssitzungen kennenlernen. Diese sind 

V.i.S.d.P.: 

Partei-Geschäftsführerin 
Bündnis 90 / Die Grünen Ortsverband Velbert
Schulstraße 33
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Normalerweise gilt für eine 
Neuauflage: größer – teurer – 
besser. 
Da die ursprüngliche Planung 

völlig überdimensioniert und 
somit unrealistisch war, gibt 
es glücklicherweise keine 
neuen Superlative. So sind 
wir positiv überrascht von 

unser damaliger Hauptkri-
tikpunkt – die halbe Größe 
würde reichen - findet sich 

einem stimmigen Gesa-
mtkonzept wieder.  Das ist 
natürlich reiner Zufall und 
wie von den führenden 

-
bel begründet: nur der 

-
sentwicklung geschuldet.  
Immerhin ist die Einwoh-

nicht ersetzen. Das Parkhaus 
wird kleiner und vom Einkauf-
szentrumbetreiber selbst 
finanziert. Die angrenzenden 

genügt. 

das Einkaufszentrum die Inn-

werden erh-
alten und durch 
die niedrigere 
Firsthöhe auch 
nicht in den 
H i n t e r g r u n d 

g e d r ü c k t 
-

tebaulich versinken. Sicher 
es gibt noch den ein oder-
anderen Wermutstropfen 
– der Zugang zur Galerie ist 
zurückgezogen von der Frie-
drichstrasse und der Europa-

sagen: Es wird nicht größer – 
nicht teurer – aber besser!  

Fraktionsvorsitzende

Marktzentrum 2.0: “Stadtgalerie”

Liebe Leserin, lieber Leser, 

in unserem Newsletter GREENWOR(L)D können Sie lesen:

Was uns wichtig ist, wofür wir stehen, was Sie wissen 
sollten, woanders nicht lesen können und vieles mehr!  

Ihre Grünen Velbert

Die Velberter Grünen nehmen am 

Umwelttag in Velbert teil. Treffen Sie 

uns am 16. April 2016 ab 12 Uhr auf 

dem Gelände der TBV am Lindenkamp 

33 in Velbert.


